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Einführung 


  
Gartenreisen und mehr


  Ein Englandurlaub ohne Gartenbesuch ist wie Brot ohne Butter. Einheimische wissen bereits seit Langem, dass ein Gartenbesuch weit mehr ist als Pflanzenanschauen. Er ist ein unterhaltsamer Ausflug mit Teetrinken, Kuchenkosten, Pflanzenerwerben und Ideensammeln. Für manchen bietet er gar die Möglichkeit, sich, wenn auch nur für wenige Stunden, in eine andere Welt zu versetzen.


  Denkt man an englische Gärten, hat man sofort ein Bild von Rosen, Stauden und kurz geschnittenem englischem Rasen vor Augen. Eine Vorstellung, die sich vornehmlich durch Veröffentlichungen, Filme und Fernsehreportagen über die Jahre hinweg verfestigt hat. In Südwestengland ist die Realität wesentlich vielseitiger: subtropisches Paradies und naturhafter Landschaftsgarten, botanische Sammlung, Nutzgarten, formaler architektonischer Garten, Parkanlage und verwunschener Cottage-Garten – das Spektrum ist enorm. Aber aufgepasst, wer Cornwall auf der Suche nach Rosengärten bereist, wird enttäuscht sein; dafür dürfen sich die Rhododendren- oder Kamelien-Liebhaber freuen. Jede Grafschaft hat ihre Garten- und Landschafts-»Spezialitäten«, die wesentlich zum Charakter eines Landstrichs beitragen – man muss nur wissen welche.


  
Wie sucht man die besten Gärten aus?


  Wenn es um Gärten geht, hat jeder andere Vorlieben. Gärten zu besuchen, gehört zu meinen Lieblingsbeschäftigungen, und so verfüge ich inzwischen über einen großen Fundus an Informationen, den ich nun gerne mit einem breiten Publikum teilen möchte. So sind neben bekannten Gärten und Parks der Region wie Stourhead, Tintinhull und Trelissick andere aufgeführt, die mehr Aufmerksamkeit als bisher verdienen, so Knoll Gardens und Cranborne, beide in Dorset, Dartington Hall und Holbrook Garden in Devon, Cothay Manor in Somerset und Lamorran in Cornwall.


  Als Entscheidungshilfe und um Prioritäten für Ihre Gartenreise zu setzen, habe ich mir erlaubt, die vorgestellten Gärten zu bewerten. Ist ein Garten hier im Buch genannt, ist er einen Besuch wert; ist er mit einem Stern* versehen, lohnt sich sogar ein Umweg; sind zwei Sterne** angefügt, ist der Garten ein Muss. Alle hier genannten Gärten haben regelmäßige Öffnungszeiten und sind, mit unterschiedlicher Ausstattung, auf Besucher eingerichtet. Während manche Gärten sich mit ihrem Angebot professionell präsentieren, sind die kleineren bescheiden, aber persönlich. Es gibt eine Fülle sehenswerter Gärten, die nur von Zeit zu Zeit geöffnet haben; sie sind nicht verzeichnet. Informationen hierzu finden Sie auf den Webseiten der National Gardens Schemes unter www.ngs.org.uk, im jährlich erscheinenden Gelben Buch der NGS und unterwegs auf Plakaten.


  
    
  


  
Mapperton Gardens


  
Land und Leute


  Gärten bieten wunderbare Möglichkeiten, Land und Leute kennenzulernen und die Verbindung zwischen Landschaft, Klima und Kultur zu verstehen. Um wichtige Hintergrundinformationen zu liefern und um einen Garten in seinen Kontext zu setzen, sind die Merkmale der umgebenden Landschaft kurz umrissen. Ausschlaggebend für die Entwicklung und das Aussehen von Gärten sind auch Mode und Wirtschaftslage. Gärten sind wesentlich mehr als eine Sammlung von Pflanzen oder etwas Schönes zum Anschauen, sie sind ein Spiegel der Zeit. Wenn ich mit Gruppen unterwegs bin, legen wir den Begriff Garten sehr breit aus. Parkanlagen, Kulturlandschaft und Naturschönheiten gehören ebenso dazu wie ortstypische Spezialitäten. In manch einem Gärtner steckt ein Gourmet, und Rezepte werden ebenso ausgetauscht und gesammelt wie Pflanzen. So findet man im Buch auch den einen oder anderen Hinweis, der keinen direkten Bezug zum Garten hat, sondern einfach Teil des Reiseerlebnisses ist.


  
 
Eine Gartenreise ist eine Entdeckungsreise. 


  Es liegt in der Natur der Sache, dass Gärten und auch die schönsten Landschaften sich an abgelegenen und versteckten Orten befinden, was natürlich für den autolosen, oder, wie er in England bezeichnet wird, »grünen« Touristen mit Schwierigkeiten verbunden ist. Großbritannien ist mit einem guten Netz an Bahnlinien und regionalen Bussen versehen, und es wird zunehmend mehr Wert auf diese »grünen« Verkehrsmittel gelegt. Hinweise zur Erreichbarkeit der Gärten werden gegeben, allerdings müssen die letzten Kilometer oft zu Fuß zurückgelegt werden. Es empfiehlt sich, die Öffnungszeiten und Verbindungen vorab im Internet noch einmal zu prüfen.


  Eine Linie zu finden, an der der Südwesten anfängt, war schwierig. Für viele Besucher beginnt er bereits am Anfang der Bundesstraße A 303 und umfasst Teile von Hampshire und Wiltshire wie auch von Gloucestershire. Doch soll der Führer handlich sein und als Reisebegleiter für unterwegs dienen. Deshalb habe ich mich auf das Herz des »West Country« beschränkt, auf Cornwall, Devon, Dorset und Somerset mit Stourhead Garden als »Grenzgänger«, und stelle insgesamt 59 Gärten ausführlicher vor.


  
 
Zur aktualisierten Ausgabe 


  Gärten unterliegen dem Wandel der Zeit. Anwesen werden verkauft, Privatgärten werden aus Altersgründen oder wegen des großen Arbeitsaufwands aufgegeben oder sie wachsen den Besitzern buchstäblich über den Kopf. Auch kommen stets neue Gärten hinzu. Dies ist besonders erfreulich, da zwei dieser Gärten, Hauser & Wirth und Yeo Valley Organic Garden, beide in Somerset, von mir mit zwei Sternen ausgezeichnet wurden. Insgesamt wurden acht Anlagen neu in die Liste der sehenswerten Gärten in Cornwall aufgenommen. Sie wurden in meinem Buch Die geheimen Gärten von Cornwall vorgestellt und verdienen größere Bekanntheit.


  Auch die Ziele des National Trust haben sich gewandelt; so ist ein deutliches Bemühen zu erkennen, in stärkerem Maße als zuvor Familien und Stadtbewohner anzusprechen. Zudem ist es dem Trust ein Anliegen, die Mitgliederzahl zu erhöhen, das Schwergewicht auf Freizeit und Vergnügen zu setzen und die Geschichte der Gärten zugänglicher zu machen. Ein gewisses zielgerichtetes Geschäftsdenken und eine Steuerung der Aktivitäten durch die Zentrale sind zu spüren. So hat sich das Angebot der den Gärten angegliederten Läden in den vergangenen Jahren mehr und mehr angeglichen, während es früher wesentlich individueller war. Auch in der Bepflanzung der Blumenbeete und der Nutzgärten ist eine gewisse Vereinheitlichung »nach Art des Trusts« zu spüren. Nur in einzelnen Anlagen, wie beispielsweise Coleton Fishacre, setzt sich die Individualität des Gartens durch. Die Rolle des National Trust als Bewahrer und schützende Instanz von Anwesen und Landschaft ist jedoch unumstritten.


  Wir haben alle Angaben sorgfältig geprüft; Fehler und kurzfristige Änderungen sind jedoch nicht auszuschließen. Bitte machen Sie uns auf solche aufmerksam! Ratschläge und Anregungen werden gern entgegengenommen, ebenso auch Ihre Kommentar zu den Gärten. Reisen erweitert den Horizont, und Gärten öffnen Türen zu neuen spannenden Welten. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gute, anregende und hoffentlich auch erholsame (Garten-)Reise!


  Heidi Howcroft, Somerset


  

   


  
Tipps zur Zusammenstellung einer Gartenreise


  Einige Grundregeln haben sich in den langen Jahren meiner Gartenreisen für die Planung und den Aufenthalt als hilfreich und sinnvoll erwiesen:


  
 
Irgendwann wird selbst der leidenschaftlichste Besucher »gartenmüde«. Maximal drei Tage mit Gartenbesuchen vorsehen, dann mindestens einen halben, besser noch einen ganzen Tag Pause einlegen – Autofahren zählt nicht –, um alles Revue passieren zu lassen, vielleicht andere Sehenswürdigkeiten vor Ort zu besuchen oder etwas ganz anderes zu unternehmen. Mehr als vierzehn Tage Gartenreise, inklusive An- und Abreise, werden zur Strapaze und gleichen einem Marathon.


  
 
Weniger ist mehr: je nach Gartengröße (und Inhalt) nicht mehr als drei Gärten pro Tag anschauen. Ist ein Garten groß, etwa The Eden Projekt, reicht es, nur ihn allein zu besichtigen.


  
 
Bei größeren Gärten sich unbedingt vorab Zeit nehmen, den Gartenplan zu studieren und sich zu orientieren. Setzen Sie Prioritäten, nehmen Sie, wenn angeboten, Transportmöglichkeiten innerhalb des Gartens in Anspruch, um einen Überblick zu erhalten, bevor Sie sich in Details verlieren.


  
 
Die Autofahrt als Teil der Gartenreise betrachten. Bei der Zeitkalkulation unbedingt bedenken, dass eine Landmeile länger ist als eine Meile in der Stadt. Mit Kurven, Hindernissen und Ablenkungen ist zu rechnen, daher die Reisezeit nie zu knapp kalkulieren und die Fahrt genießen.


  
 
Immer alles sorgfältig im Vorhinein planen. Trotz GPS sind Landkarten unentbehrlich, da sie neben Angaben zum Standort auch viele Informationen über die Topografie und andere Sehenswürdigkeiten bieten. Die Ordnance-Survey-Karten sind für Reisen im United Kingdom besonders zu empfehlen. Erhältlich in verschiedenen Maßstäben sind folgende Blätter gut als Übersichtskarten geeignet:


  
– Tour Travel Map 1: Cornwall


  
– Tour Travel Map 5: Devon & Somerset West


  
– Tour Travel Map 9: Dorset, Somerset East, Bath & Bristol


  Detaillierte Angaben bietet die Landranger-Serie, Maßstab 1 : 50  000, www.leisure.ordnancesurvey.co.uk. 


  
 
Vor Ort übernachten. Gärten und Landschaft lassen sich intensiv erleben, wenn man direkt vor Ort oder in der Nähe wohnt. Viele Anwesen bieten Übernachtungsmöglichkeiten an, entweder als Ferienwohnung oder Zimmer. Dank Airbnb hat sich das Angebot an Übernachtungsmöglichkeiten erhöht; www.airbnb.com. Profitieren Sie davon, den Garten außerhalb der normalen Öffnungszeiten besuchen zu können. Entsprechende Hinweise sind im Folgenden bei den betreffenden Gärten aufgeführt.


  
 
Lassen Sie sich nicht vom Regen abhalten. Das Wetter ist nie schlecht, lediglich die Kleidung ist unpassend; also: entsprechend anziehen.


  
 
Vorbuchen. Die Zeiten, in denen man auch spontan noch eine gute Unterkunft finden konnte, sind vorbei. Die Engländer machen vermehrt Urlaub im eigenen Land, und Südwestengland ist ein beliebtes Ziel. Immer eine gute Lösung in der Not bietet die Hotelkette Premier Inn. Auch wenn sich die Hotels durch keine besondere Stimmung auszeichnen, bieten sie gute und saubere Zimmer zu einem guten Preis-Leistungsverhältnis. www.premierinn.com/gb/en/home.xhtml 


  
 
Schauen Sie vor Reisebeginn im Internet unter www.ngs.org.uk nach, ob Privatgärten in Ihrer Reisegegend einen »Garden Open Day« haben. Eine Alternative zu dem großen, umfangreichen Führer bieten die preisgünstigen »Miniguides«, herausgegeben pro Grafschaft, die man in Fremdenverkehrsämtern oder größeren Gärten erhält.


  
 
Die beste Reisezeit lässt man sich am sinnvollsten vom Schwerpunkt der Gärten wie auch der Blütezeit der Pflanzen vorgeben. Mit ihren vielen Rhododendren, Magnolien und Kamelien sind die Gärten von Cornwall etwas für den Frühling ab Mitte März, in manchen Jahren sogar ab Anfang März, bis Ende April. Die Gärten in Somerset und Dorset sollte man im Sommer besuchen, der Zeit der Staudenrabatten und der Rosenblüte, in der Regel ab der letzten Maiwoche bis Juli. In Devon gehören die Gärten je nach Typus und Lage zu beiden Kategorien. Zunehmend mehr Gärten wie Knoll Garden & Nursery und Hauser & Wirth in Somerset richten sich auf den Spätsommer und Herbst aus – ein Trend, der sich sicherlich fortsetzen wird.
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